
Eugen Schildknecht Charakter, auch den Präventiveffekt ab-
sprechen. Be1l den MotorfahrzeuglenkernVersagt die Gesells:  aft autf den geht jedenfalls SsStitens die

raben chlechtesten-Ausscheidung, niemals
1nNne esten-Auslese wıe bel ugzeug- oder

1CH 107 der einzelne Verkehrsteilnehmer 1ın bescheidenerem Rahmen bei Lokfüh-
Mu ( lernen, Verkehrsgeschehen vDeTtr- ern
antwortlicher teilzunehmen, sondern auch
die Offentlichen Stellen mUÜUsSseN das Ihre Überforderung der Motorfahrzeuglenker
beitragen, maAM dıe ejahren für en durch gemischten Verkehr
und Gesundheit herabgesetzt werden. (Ver- em SiINd Motorfahrzeuglenker häufig
gleiche dazıu den Vorspann ZU' 0TaAaUS - oTta. überfordert. Auf Eisenbahngleisen
gehenden Beitrag VDO'  3 Griesl.) red verkehren ausschließlich Zuge, 1n Luftkor-

ridoren 1U  ar diejenigen Maschinen, denen
Versagen und angel ımM Straßenbau die betitreffende OUuTtie VO.  - den zuständigen

Towers zugeteilt WITrd. Wie aber S1Ee
Im Prinzip gibt drei Gruppen VO  } Ma(ß- aut einer em1s  tverkehrstraße aus? Hier
nahmen D:  F ÖOÖrdnung und erung des findet sich VO Huhn über das Kind, den
Straßenverkehrs Auf nhieb mMag Der- erwachsenen ußgänger, den Z weiradfah-
raschen, daß WI1r die aulıchen, 1Iso ıcht FEr den Mopedbenützer, den otorrad-
den Menschen, 1ın den Vordergrun stellen; an, den Automobilisten bis Z Lasten-
und Wenn WI1r aut eın Wortspiel der zZug und überschweren Sondertransportien
Grenze der Platitüde eZU: nehmen: „Leu- es. Man braucht sich das allgemeine
te VO  5 eutfe SiNd dazu eZWUNgenN, ın Durcheinander bloß einmal VOTLT en
ahrzeugen VO: mMmorgen auf Straßen VO.  - halten und einen Oment darüber nachzu-
vorgestern zirkulieren‘“‘. In der Tat ent- denken, Ww1e grundverschieden die unk-
Sspricht nach w1ıe VOL auch 1n Mitteleuropa tL1Lonsweisen, Gesetzmäßigkeiten un Auto-
mindestens eın eil des Straßenverkehrs- matısmen dieser einzelnen Trien VO'  5 Ver-
netzes nıicht den eutigen An{forderungen. kehrsteilnehmern sind, mi1t Dankbar-
Eis handle sich el sa eın Zurcher eit festzustellen, daß OIfenbar 1Ur ıne
Magistirat 1n bewußt überspitzter WHKOormu- andere Macht die unuüubersehbare atastiro-
jerung „mittelalterliche, staubifreı phe vernutife Was vielerorts noch eute
gemachte Karrenwege, aut denen sich NUuMN- Straßenverkehrsnetz angeboten wird, W1-
mehr der Motorfahrzeugverkehr abspielt.“ derspricht elementarsten Eirkenntnissen

des Verkehrsingenieurwesens. Gemischter
Der Straßenverkehr eın System voller Verkehr zZU eispie ıst hochgradig ge-
Unsicherheitsfaktoren anrlıc usammen mi1t anderen Eiınfilus-
ährend bei Schiene un: Luftverkehr alle SC  =) verursacht mehr odesopfer als alle
1LUFr erdenklichen Anstrengungen unter- Seuchen des Mittelalters 3090801
OINmMMeEeN werden, mıit echnischer
die „natürlichen isiken“‘ aut eın kaum Eın Straßennetz m1 ahlreichen annten,

jedo nıcht sanlerten Gefahrenstellenterbletbares Mınımum senken, muß sich
der Motorfahrzeuglenker auf einem System llein 1mM schweilizerischen Hauptstraßen-
voller Unsicherheitsfifaktoren bewegen Die neiz gibt und 3.000 Gefahrenstellen, die
Situation WIrd noch erhe dadurch VeTr- von der Beratungsstelle für Unfallverhü-
schärfit, daß bel Automobilisten un! Mo- Lung ermittelt und den zuständigen
torradfahrern praktis keine Selektion enorden A Kenntinis gebracht werden.
g1DL, Se1 denn, INa  5 wurde die Führer- ahlreiche derartige „Punkte“‘, denen
prüfungen als SO. etrachten. Wer aber imMMer wieder folgenschweren Un-
weiß, wıe z7.5 1n manchen SU!  en glücksfällen omm (T, harren indessen e1it
Ländern bel einer „Fahrprüfung‘‘ her geht, Jahren der Sanierung. Das 1st 1n Deutsch-
der MU. solchen eihoden jeden selektiven land un! Österreich na der Fall
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Schon seines Ursprungs weist also Bedeutende Forts  T1TLie
das heutige Straßennetz schwere angel Man mMag VO.  - wohlwollender ausländischer
autf ührung, Trassierung, S]  tverhältnis- der selbstüberheblicher schwelizerischer
S! Unterhalt SW.). Der spätestens e1t En- elte einwenden, das and verfüge
de des Zweiten Weltkriegs ringen! not- Wirklichkeit uüuber ein vorzügliches ira-
wendig gewordene Entmischungsprozeß Benverkehrsnetz. Unbestritten bleibt -
Schreıite penibel angsam Nicht e1nN- türlich, daß auch autf diesem 1e De-
mal eines der altesten Postulate näa: eutende ortschritte erzielt worden Sind.
Radwege wurde mıit Ausnahmen) DIS jektiv besehen und mM' heu-
Jetz’ erfüllt, über die Beseltigung VO  - en Erkenntnisstand 1st aber mıit den
Bahnuübergängen STLre1itfe INa  > jahrzehnte- eingangs erwähnten aulı  en Maßnahmen
lang wel nach dem Verursacherprinzip ın ZU  a OÖrdnung un icherung des Straßen-
erster Linie der Straßenverkehr für die verkehrs noch an nicht ZU. besten be-
Osten aufzukommen hätte), einwandtireie stellt. In aulı  er Hinsicht wurde jeden-
ortsieste Beleuchtung gehört außerorts 11N- die Verantworfiung egenuüuber dem
T1Ner noch den Seltenheiten, innerorits (Iür aa un! Gesellschaft wichtigen)
entsprechen die Systeme ZU. eil den Aul- Phänomen „Straßenverkehr“ bis jetz nı]ıe
fassungen der dreißiger Tre 1n vollem Umfang wahrgenommen.

dessen wälzte INa  ® die für die dar-
A später und langsamer Bau VO.  - AÄAuto-

Aaus resultierenden Folgen kurzerhand autf
bahnen den einzelnen Lenker ab Was heißt ZU.
Obschon utobahnen 1M ergleı Kan- eispie. „Nichtanpassen der Geschwindig-
tonsstraßen (in Deutschland und Österreich e1it die egebenen Straßenverhältnis-
Bundesstraßen) wIUer- b12S fjünffache Sıcher- Se“, WenNnn der Verlauf einer ahrbahn IUr
heıt aufweilisen, infolgedessen ZUL rhal- den Lenker überhaupt nıcht erkennbar ist
Lung VO  - Gesundheıit un Menschenleben der WeNI optisch ga irregefüh:
entscheidend beitragen, bel vernüni{itigen wird?
Geschwindigkeiten den Pneu- und reib-

TOLZ mißbrauchterstoffverbrauch STAar reduzleren, ENOTINE „Referendums-
achwertie (0)8 sinnloser Zerstörung De- demokratie‘‘
wahren, unzähligen Dorfern entlang VO:  } Fur nıchtschwelzerische Leser ist 1U ZU.

urchgangsstraßen die Wohnli  eit - besseren Verständnis 1NnNe Erklärung über-
rückgegeben un: wichtige öOkologische fällig. Die Referendumsdemokratie elve-
unktionen aben, MU. diesen Stra- tischer Prägung gehört wahrscheinlich
Bßentyp 1n der Schwelz jahrzehntelang g_ den kompliziertesten Staatstiormen üUber-
kämp{ift werden. Als gar die VL =- aup Sie STE abgesehen VO  5 einigen
feinerte‘‘ Sicherheit g1ng, ZU eispie. Staaten der USAÄA allein auf welter lur.
Leiteinrichtungen, brachen zwischen deren er einzelne Dringlichkeitsbe-
richtig beratenen) nhängern un! der chlüsse kann 1ın der SchweIlz ungeIäahr g_
staändigen Bundesbehorde nahezu Feindse- gen jedes Sachgeschäfit auf kommunaler,
ligkeiten d UuS,. ebel- und Glatteis-Warn- antonaler und eidgenössischer ene das
vorrichtiungen ex1istieren bis jJetz stens eferendum ergriffen werden. Man VeT -

autf kurzen Versuchsstrecken, ın utobahn- STE. darunter das Sammeln der gesetzlich
unnels 1st die anfänglich mustergultige, vorgeschriebenen ahl VO Unterschriften
tageslichtähnliche Verhältnisse erzeugende irgendeinen parlamentarischen Be-
Beleuchtung vieleroris wieder ein T1t- S  u.  9 ZAUD eisple. eın Raumplanungsge-
tel der gar die älfte reduzilert worden. eiz der einen redit {Ur die kErneuerung
Dies, obschon einwandireli feststehft, daß des Rollmaterilals städtischer Verkehrsbe-
intervallfreies, nicht lendendes icht triebe Gelingt den Gegnern, die BHe-
überall ın em Maße ZULC Steigerung der völkerun 1mM Abstimmungskamp: VO  - der
Sicherheit elra Unzweckmäßigkeit des Geseizes der des

Kreditbeschlusses uüberzeugen, ommt
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überaus häufig einem Neıin. Hiedurch mäßigkeit des Verkehrsflusses überhaupt
ber werden technische Notwendigkeiten nıcht beeinifilussen vermöOgen. aa un
vereitelt, beispielsweise Iso der Bau einer Gesellsci nehmen also her ıne große
Offentli):  en Unterführung m1% Rolltreppe anl VDO'  S Schwerverletzten un Todesop-

einer Stelle, sich Fahrverkehr un! jern ın Kauf, als der Automobilwirtschaft
ußgänger ununterbrochen ebenso hinder- Un den AaMt verknuüpften Branchen auch
lich wıe gefährlich in die Quere kommen. NLÜ  S bescheidene Dier zuzum uten. Das ıst
$  TAaAU! des Referendumsrechts ist üUbr1- zutiefs unchristlich
gens ZUT politischen 1n der Hand

Rechtsstaatliche ‚XZesSsSEe Sicherheits-der exiremen Linken geworden. Man kann
aa un esells  aft auch 1n nwendun gurien
VO Volksre:  en aushoöhnhlen! In der Die Rechtsanwendung lLäßt sich indessen
Schweilz werden immer wieder äauch Ver- auch künstlich verhindern, un: ‚WarTr mit
ehrsprojekte mi1t mehr der weniger dessen, Was INa  - „rechtsstaatlichen
emagogisch beein:  er Volksabstim- xzeß* ennen könnte. Vorschriften hne
mMungen all gebracht. anktionen sind gut W1e S1iNnnlos. Des-

alb wurde das Nichttragen der er-
eitsgurten ın der Schweiz ZU. strafbaren

Verkehrsgesetzgebung nmoch mehr Tatbestand erklärt ußge. ranken
FEıinherztiic|  er und weniıiger Ruücksichtnah- Eın Automobilis Zg 1n der olge seinen

auf Interessen der Autoimndustrze! 'all Dis das Bundesgericht, das die
Rechtsgrundlage IUr die ubenerkenninıs

urück Z Straßenverkehr, der ıcht L1ULr AauU:  N eın Tormalrechtlichen Gründen als
mit baulichen itteln un den verfeinerten mMa bezeichnete. esulta Die bislang
ethoden der Verkehrstechnik, sondern ohe Iragquote brach 1ın sich ZUSaIMNMNenNn
auch mAt der Gesetzgebung sıcher- Uun! erTreichte chon wenige en nach
eitsmäßıg beeintliußt werden kann. WAaäh- dem letztinstanzlichen NTISCNE) wleder
end baulich w1e ausgeführt eın VT - den deprimierend niederen an VOL

hängnisvoller UCKSTAaAN! verzeichnen 1St Einführung des Tragzwangs. Das vielge-
und sich als olge der Rezession wahr- DprIESENE Prinzip der Freiwilligkeit hat also
cheinlich noch ausprägen WIFT! entspre- ola versagtl, obschon samtlıche W1SSsSEN-
chen die europäischen Straßenverkehrsge- SCha  2CH  e Untersuchungen darın iüberein-
seize weitgehend dem effektiven an der stimmen, daß Gurten hervorragenden
ın Von Einheitli  keit er wichtigen Schutz vermitteln un! OcANsStiens 1n 0, Pro-
Vorschrifiten ist INa  5 ber TOLZdem noch ent der ZUSaTINeEeN 90087 anderen
ziemlich weiıt entiiern Auch 1n der Hand- Einwirkungen selber einmal ausnahms-
habung Durchsetzung) der Gesetze spielen weise Verletzungsursache werden koöonnten
übrigens wirtschajtlıiche Interessen iıne Jedenfalls darti der Einfluß der esetzge-
unmens  liche Obschon eute ıcht bung auft die Verkehrssicherheit 1n einem
mehr die geringsten Z weiftfel darüber De- demokratischen Rechtsstaat nicht über-
stehen un: untfier anderem VO  ; der Bun- schätzt werden. Mehr un!: mehr ste sich
desanstalt füur Straßenverkehr 1ın Köln aui- ın diesem Zusammenhang O0g3a.: die Tage,
grund einer umfassenden udie attestiert ob ubersnitzte Rechtsstaatlichkeit NLCH ZU.
WIrd, daß die 1n der Schwelz gültige gegenteiligen Eifekt führen könnte viel-
Höchstgeschwindigkeit VO.  - 130 km/h autf el auf dem mwe über dıe Anarchie
utfobahnen ahl un Schwere der Unfälle
beträchtlich senken vermag, dürften ın
der Bundesrepublik „gesamtwirtschaftli- Injformationsaufgaben ern muhsames
d1e“ rwägungen den uss!  ag ugun- escha
ten bloßer ichtgeschwindigkeiten eben,
auch Wenn nıcht minder eindeutig feststeht, Übrig und 1mM ittelpunkt zugleich bleibt
daß diese das Temponiveau und die eich- der ens: 1ın seiner Widersprüchli  i



Obschon selber mit Informationsaufgaben ehr enge Grenzen gesetzt SiNnd. Die beiden
auf diesem Gebiet betraut, mißt der Ver- Seelen 1n der TUS verlangen einerselts
fasser diesem e1il der Unfallverhütung 1 nach „schärferen‘‘ Maßnahmen, andcderer-
Straßenverkehr ine hner untergeordnete se1its sefzen S1e sich mi1t en ebote
Bedeuftfung bel anchmal schelint ihm, stehenden itteln AT  — Wenhr, wenn die DL -
sSe1 „Hopfen und Malz verloren‘‘. Oonlıche TrTeihNel angebli eingeengt

werden TO Der auf dıe Geme1in-
TOßte Chancen bei den Kindern schaft, npraktısch also dıe Integrität VDO'  z

Gesundhezi1t und en der Miıtmenschen,irklich beeinflußbar (und das 1 besten
Sinne des ortes) dürften T inder se1in, fast vollständ1ig. Von den volkswirt-
die eute ‚War weitherum VO  = erkenrs- schaftlichen Schäden, cdie das Unfallgesche-
unterricht profitieren, jedo meistenorts hen verursacht, machen sich ohnehin die
NUr 1mM Rahmen des ropfens auf den nel- wenigsten ine orstellung. Bel Strafge-

üuberBen eın Das sogenannte Mittelalter wird richtsverhandlungen fahrlässige
‚.WaLl m1% einer VO  - Informationen schwere Körperverletzung der Tötung

ind VO. einfaltıgen rinsen DIsS ZUgefüttert (Presse, adlo, Fernsehen, aka-
te, Mahnwände, Flugblätier, Kinodiaposi- selzucken alle Varianten völliger Verständ-

nislosigkeit feststellbar. Zzu oft egrei1ve), niımmt ber die „Lehre“ überhaupt
kaum ZUTC Kenntnis. Selbst blutüberströmte der Angeklagte selbst 1n diesem Stadıum
Verkehrsopfer erIiullen ihre „abtempleren- nıicht, Was eigentlich angerichtet hat.
de*‘ irkung be1l Erwachsenen Ochstitens
während Stunden, 1n seltenen Fällen einl- un! Aufarbeitung der Massendelin-

ul  Nngen en
Eın Strafifrechtsliehrer Spra zutreifend VO  -

Abbauerscheinungen bel und Schutzbeduüurif- „Massendelinquenz 1mM Straßenverkehr‘“‘,
igkeit der äalteren Menschen Was interessierte Kreise (die utomobil-
Sehr schwieri1g ist C: betagte enschen Lobby) nicht daran hindert, tändig nach
neranzukommen. Hıer koöonnte INd.  ® der „Entkriminalisierung des Verkehrsstrai-
(vermeintlichen der tatsächlichen) arr- rechts‘‘ rufen: usgerechnet hier,
köpfigkeit oft albwegs verzweifeln. Und die unwiederbringlichen Rechtsgüter
fast jedem Unfallverhuüuter gebricht Gesundheit un en ge.
der Geduld, den natürlichen Abbauerscheli-

Ögli|  S konkrete Informationen!nungen des lters ere  er- und vernuni-
ti1gerweise an gemMesSSe: Rechnung ira- Bel dieser Ausgangslage i1st für 1r
gen. Trst recht NAWA sich die überwältigen- un! eelsorger zweifellos außerordentlich
de enrneı der Verkehrsteilnehmer ber chwierig, einen konkretien Beitrag die

Besserung der Verhälinisse eisten. Im«-die Tatsache erhohntier Schutzbedürftigkeit
VO  - Mitmenschen vorgerückten lters hin- merhın estenen gewIlsse Möglichkeiten der
weg Einflußnahme auft die Gemeinde. emel-

Formulierungen w1ıe „Achtung VOT dem
Weckung der Verantworfiun für das Le- ‚eben!'  . der Hinweise aut ebote dürften
ben ]Je ihren weck weitgehend verfehlen
Zusammenfassend 1äßt sich also eststel- Unfallverhuütung ım Straßenverkehr kannn

NLCH konkret sermn. In der SchweIlzlen, daß das Straßenverkehrssystem nach
wıe VOL erhebliche echnnische Mängel Quf- wurde ine ktion mi einem denkbar
weist, die Gesetzgebung natura äasthetischen Plakat „Achte den anderen‘‘
‚War einen ordnenden Einfluß haft, aber durchgeführt Z wel höflich geluftete den-
NUur VO  5 beschränktem usmaß allein Hats ollten el die gegenseiltige
schon deshalb, weil nahezu überall LUng, Respektierung der mitmenschli  en
den erforderlichen Kräften Z Überwa- Sphäre, ücksichtnahme symbolisieren.

Lelder erwlıes sich die Übung als komplet-chung un urchsetzun. fehlt), un:! der
direkten Einflußnahme auf den enschen ter Fehlschlag. l„Liebe Deinen Nächsten wı1ıe
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Diıich SE stellt das eistıge Über- setzt, sollte endlich der ampD den
setzungsvermögen der melsten enschen Schutz des geborenen Lebens aufgenom-
ohnehıin viel ohe Ansprüche. Selbst 10013  5 werden. YAR viel darf sicher
dem leichtverständl:i  en Rat „Was Du iın er Oiffenheit ausgesprochen werden
nıcht willst, das 1119  » Dir tu, das IUg auch en die irchen 1n dieser Beziehung noch
keinem andern Z  .. wird bekanntlich icht iıcht etian Hirtenbriefe eın etfrachten-
nachgeleb den nhalts durften jedenfalls wen1g WIr-

kungsvoll e1ın.
Eın eispie. für Jugendliche (Gleiches gilt leider VO  - Parteien, die sich
INNVO ist 11UL ine ethode mit jungen „ehristlich‘“ eNnnNnen. In der Schwelz hat sich
Leuten Notfallstationen und Paraplegiker- ZU) eisple. cdie CVP die erabset-
Zentiren aufzusuchen, ihnen die Folgen ZUNgS der Innerorts-Höchstgeschwindigkeit
des Hasens und Fahrens hne chutzhelm VO  S auftf km/h ausgesprochen. In der
VOTLT en führen, bei der Erwachsenen- Bundesrepublik Deutschland wurden die
bildung mit VO  5 Spezlalisten 1PpP 130 km/h auf utobahnen mi1t der
un: lar über die iırkung VO  5 er- CDU/CSU 1 Bundesrat vorläufig all
heitsgurten orlentieren lassen, mıit Be- gebracht. er die 1r noch die inr
tagtien wıederum elementaren Verkehrsun- nahestehe:  en Parteien und Grupplerun-
erricht betreiben. Das Sind selbstver- gen durfifen Z  E nNntwıicklun. des nfallge-
STAn 1U  er Beispiele, die andeuten wol- chehens 1m Straßenverkehr weliter schwel-
len, daß Unfallverhütung unter en Um- gen un!: TrStT recht nicht erfolgverspre-
tänden gezielt betrieben werden MU. Da- en! Maßnahmen torpedieren. “ 1mM
neben können und sollen zweifellos .Tund- Gegenteil Ottes wiıillen etiwas apfe-
satze des christlichen Zusammenlebens Qutif- res ® — —
gezeligt und ZU. Straßenverkehr ın Bezie-
ung gesetzt werden. In einer Missione
Cattolica alıana sollte dem Gastarbeiter
chonungslos VOT en geführt werden, einhar Kuster
Was riskiert, Wenn eın Kleinkind aut
dem Schoß der neben ihm sitzenden Ehe- ens  enrechte Möglichkeiten un!
Trau mi1ltfuhrt Obschon VO  5 der „Holzham- Verpflichtung der Kıirchen
mermethode‘*‘‘ weise dotiert Gebrauch

Die Kırchen en ıch NC} nur ı1nemachen 1StT, annn auch 1n einer VO  - der
1r organislerten usammenkun: nicht staändıge Vertiefung der Menschenrechte
schaden, Welnl eın Unfallchirurg Farbdia- (1LU5S den Quellen der eılıgen Schrijft her-
positL.ve VO  5 Unfallopfern zel: Mit der LU  Cn bemühen, sondern s$ıie sıind ın der
Reproduktion VO.  5 Autowracks beeindruckt Nachfolge Jesu verpflichtet, ıch WEeLLWET
INa  5 eutfe niıemanden mehr. arie 1LUa- TUr die ahrung der enschenrechte e1in-
LLoNen erfordern artfe Maßnahmen zusetfzen. ZUum „ JAnr der Menschenrechte‘‘

werden darum NC NUÜ  3 allgemeıne un
Die ırche sollte sıch für die erwirkliı- theologische Informationen angeboten, SONL-
chung erjolgversprechender Maßnahmen dern uch geze1gt, WE Trısten und ırch-
UU einsetzen, 2C} Sstellen konkret TUr edrängte Men-
1Iso beispielsweise konkret dazu auffor- schen eintreten und ıhnen helfen konnen.
dern, estimmte Geschwindigkeitsbegren- red
zungen einzuführen (und iIrıktie einzuhal-
ten), Motorradsturzhelme auch uüuber kurze Die Abgeordnetenversammlung des
Strecken konsequent tragen, aut Alko- Schweizerischen Evangelischen irchen-
olgenu. VOL Beginn einer VeTr- bundes hat 1m Junı 1975 eın Programm
zichten, keinen eier ohne Sicherheitsgurt Z Unterstutzung der enschenrechte und
zurückzulegen. SO w1e 108828  5 sıich TÜr die HıTr= Z Bekämpfung VDO'  3 Diskriminierung und
haltung des nichtgeborenen Lebens elin- Rassısmus einstimmig gutgeheißen Die


